
 

1 

To
gg

o
lin

o©
 S

U
P

ER
 R

TL
 F

er
ns

eh
en

 G
m

bH
, 2

02
3 

   

 

Das brauchst du: 
• Vorlagen (unter “Vorlagen”zum 

Download) 

• Schere 

• Klebestift 

• Prickelnadel  

 

• Holzstab 50 cm lang , ⌀10 mm 

• Holzbohrer 

• Blumendraht 

• Holzperlen ⌀10 mm 

 

Schneide Vorder- und Rückseite aus der 
Vorlage aus.  

 

Klebe die weißen Flächen der Vorlagen 
aufeinander, sodass die gleichen Farben 
übereinander liegen. 

 

Schneide alle vier Ecken der Vorlage bis zur 
Mitte ein. Die gestrichelten Linien helfen dir 

dabei.  

Toggolino Windrad  
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Mit Hilfe der Prickelnadel stichst du dann 
mittig ein Loch.  

 

 

Anschließend stichst du jeweils noch ein 
Loch in die vier leeren Ecken, in denen sich 
kein Tier befindet. Der Abstand zum Rand 
sollte ca. 1 cm betragen. 
 

 

Jetzt wird gebohrt! Bohre mit einem 
Holzbohrer ein Loch in den Stab. Das Loch 
sollte mit 2 cm Abstand zum Stabende mittig 
in den Stab gebohrt werden.  

 

Schneide ein ca. 15 cm langes Stück Draht 
zurecht und fädele es durch das Loch im 
Stab. 
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Jetzt wickelst du das eine Ende des Drahtes 
feste um den Stab.  

 

Fädele 2 Holzperlen auf…. 

 

…dann wird die Mitte des Windrades 
aufgesteckt. 

 

Nacheinander fädelst du nun die leeren 
Ecken, in die du zuvor ein Loch gestochen 
hast, auf den Draht. Dann wird wieder eine 
Holzperle auf den Draht gefädelt. 
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Biege zum Schluss das Drahtende zu einer 
Schlaufe und stecke es wieder in die 
Holzperle. 

 
 

Jetzt pustet entweder der Wind ganz doll, oder du erledigst das! 
Viel Spaß mit deinem Windrad! 


